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Die günstige Geschäftslage auf dem russischen 
Zuckermarkt führte in den letzten Jahren zu einem 
starken Anstieg der Investitionen in die Moderni-
sierung vorhandener und den Bau neuer Zucker-
fabriken. Dabei ist verständlich, dass in Stationen 
mit dem schnellsten ROI investiert wird, wie Zen-
trifugen und Kochapparate, Kristallisation und Ver-
dampfer. Praktisch alle Modernisierungsprojekte 
beinhalten auch eine Kapazitätserweiterung, was 
bei einigen Fabriken die vollständige Erneuerung 
der Extraktionsanlagen erforderlich macht.

BMA als weltweit führender Hersteller von 
Ausrüstungen für alle oben genannten Stationen 
konnte sich auch auf dem russischen Markt 
erfolgreich behaupten. Allein in den Jahren 2009 
- 2011 wurden über 120 Zentrifugen, mehrere 
Extraktionstürme und andere Ausrüstungen für 
russische Zuckerfabriken geliefert. Dabei sieht 
sich BMA nicht nur als Hersteller effizienter und 
sicherer Ausrüstungen, sondern auch als verläss-
licher und langfristiger Partner der russischen 
Zuckerproduzenten. Im September 2011 gründete 
BMA in Woronesch die Tochtergesellschaft BMA 
Russland, deren Hauptaktivität die Sicherung 
des störungsfreien, dauerhaften und effizienten 
Betriebs der von BMA gefertigten Ausrüstungen 

BMA Russland erfolgreich gestartet

durch Serviceleistungen und Bevorratung von 
Ersatzteilen ist. 

Es ist kein Geheimnis, dass einige Fabriken 
aus verschiedenen Gründen nicht imstande sind, 
für fachgerechte Reparaturen und ordnungs-
gemäßen Betrieb ihrer Ausrüstungen zu sorgen. 
Das gilt ganz besonders für Zentrifugen. Aus 
Mangel an erfahrenem Reparaturpersonal und 
der am Ende der Kampagne nicht ausreichend 
sorgfältigen Diagnostik, Instandsetzung und 
Konservierung der Ausrüstungen sehen sich die 
Fabriken gezwungen, die neue Kampagne mit 
nicht vorbereiteten Maschinen zu beginnen. Das 
kann zu Störungen und Betriebsausfällen sowie 
zu hohen Produktionsverlusten führen. Ein fehler-
hafter Zentrifugenbetrieb kann sich negativ auf 
die Produktionsergebnisse der ganzen Fabrik aus-
wirken. Gerade hier, im Zuckerhaus, werden die 
Bemühungen des Personals aller Fabrikabteilun-
gen in das Fertigprodukt verwandelt. Deswegen 
ist es eine der Hauptaufgaben der Mitarbeiter von 
BMA Russland, die Zuckerfabriken beim Aufbau 
eines gut strukturierten Wartungssystems für 
die Zentrifugen zu unterstützen, ähnlich dem 
Wartungssystem für bekannte PKW-Marken. 
Nebenbei gesagt – im Unterschied zu PKWs sind 
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Zentrifugen für die Zuckerfabriken ein wesent-
licher Gewinnfaktor. Darum ist das Outsourcing 
von Wartungs- und Reparaturarbeiten an diesen 
und anderen kostenintensiven Maschinen eine 
zeitgemäße und weitsichtige Maßnahme. 

Die Ingenieure bei BMA Russland haben lang-
jährige Erfahrungen in Zuckerfabriken gesammelt 
und wurden bei BMA in Braunschweig sorgfältig 
geschult. Während der Kampagne 2011 haben sie 
erfolgreich neue Zentrifugen in den Zuckerfabriken 
Chmelinezkij, Borinskij, Alekssewskij, SK „Bolshe-
wik“, Narkewitschskij und Kobeljakskij (Ukraine) 
in Betrieb genommen. Darüber hinaus wurden 
Zentrifugen in den Zuckerfabriken Kshenskij, 
Tschernjanskij, Rshewskij, Olymskij, Tschisch-
minskij, Tomaschpolskij und weiteren russischen 
und ukrainischen Zuckerfabriken repariert und 
optimiert. 

Bedingt durch den Transport und die Import-
formalitäten betrug die Lieferzeit von Ersatzteilen 
bis zur Auslieferung an den Kunden ca. 3 Wochen. 
Jetzt ist jedes Ersatzteil bzw. Baugruppe vom 
Lager Woronesch innerhalb kürzester Zeit verfüg-
bar. Dank dieser Neuerung können die Fabriken 
auf qualitativ minderwertige Fremdteile verzichten 
und dadurch ebenfalls die Effizienz, Sicherheit und 

Kundennutzen
 Serviceleistungen in der Nähe und rund um 
die Uhr

 Anlieferung von Ersatzteilen innerhalb weni-
ger Stunden

 Qualitativ hochwertige Reparaturarbeiten
 Als Ergebnis – ein störungsfreier, effizienter 
und langjähriger Betrieb der Ausrüstungen

Langlebigkeit ihrer Maschinen steigern. Während 
der letzten Kampagnen haben einige Fabriken 
erhöhte Vibration der Zentrifugen und Zerstörung 
der Lagerungen sowie erhöhte Zuckerverluste 
reklamiert. Die durchgeführten Inspektionen 
haben gezeigt, dass in diesen Fabriken die nicht 
zum Zentrifugentyp passenden Decksiebe instal-
liert waren. Ähnliches wurde auch für Lagerungen 
und andere Baugruppen festgestellt.

Das Service-Zentrum BMA Russland über-
nimmt die kompletten Serviceleistungen für alle 
BMA-Ausrüstungen, einschließlich Diagnostik 
nach der Kampagne, Austausch verschlissener 
Baugruppen und Teile, Konservierung der Ausrüs-
tungen sowie Inbetriebnahme, Optimierung und 
verfahrenstechnische Betreuung von Zentrifugen, 
Extraktionsanlagen und anderen Ausrüstungen. 
Es beteiligt sich aktiv auch am Vertrieb der BMA-
Produkte auf dem russischen Markt. Mit direkter 
Unterstützung der Muttergesellschaft in Deutsch-
land bereiten die Mitarbeiter den Kaufvertrag und 
die Anlieferung vor, organisieren die Entzollung der 
Waren und führen die Montage, Inbetriebnahme 
und technische Betreuung durch.

Eine der wichtigen Aktivitäten von BMA Russ-
land ist die Markteinführung und technische Unter-
stützung weiterer Produkte der BMA-Gruppe 
im Bereich Automatisierung und Food. Die dort 
entwickelten Automatisierungssysteme werden 
verstärkt bei vielen Zuckerfabriken in Europa einge-
führt. Die Versorgung der in Russland installierten 
Anlagen zur Kartoffelverarbeitung und Käsereifung 
mit Service, Beratung und Ersatzteilen wird die 
Position von BMA in diesem wichtigen Geschäfts-
feld ebenfalls weiter stärken.
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